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(2308) Nr. 1389.

Dritte erec. Feilbietuug.
Mit Vez»g auf das Eo>ct von, 20>cu

Juli 1800 Z. 1389. wird hiemit bekannt
gcgrbe». daß a,u

3. N o v e m b e r I 8 6 0 .
Vorniittags vi^ll 9 bis 12 Uhr. hieramts
zur drillen ereculiren Fcilbiiluug der tem
Herrn Wilhelm ^<,chei,ier gebörige« Kunst'
ll'.idlmnl'lc zu Grnb>n und d^l Hubre.ili«
tät in Oberwiilssl geschrillt» werken wild.

K. k. Ve^rlsamt Seiscnberg als Ge.
richt, am 3. Oclober 1806,

(2295-1) Nr. 5)736.

Zweite erec. Feilbietuug.
I m Nachhange z,lm Edicle uom 6ten

August 1866, Z. 45)17. wird eril'.i'ert.
day ill der Exscutioussache des John»»
Pauk'ö von Feislriz ge.icn Georg ssrank
von Zbelle Nr 5> plu. 105 ft. am

23, O c t o b e r 1 8 6 6 ,
sriil) 9 Ul>r. hieramts znr zweiten Real«
feilbietung geschrittell wird.

K. k Vezirlsamt Feistriz als Gericht,
am 22. September 1866.

(2296—1) Nr. 5675.

Zweite erec. Feilbietmtg.
I m Nachbange zum Edicte vom 26ten

Juli 1866. Z. 3660, wild erinnert, daß
ix dtr Ereclltioüssliche dcs Iobann Zuzek
von Grafeubruon gsgen Mcilthans Vreu»
cen von dort >i!<i. 55 fi. 98 kr. am

19. O c t o b e r 1 8 6 6
W'ch 9 Uhr. Hieramts znr zweiten Real«
feilbietung geschritten wild.

K. k. Vczivksaml sseistriz a!S Gericht.
del, 20. September 1866.

(2277-1 ) , ^ 5886. ,

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm l. k, Vezntsamtc Stcin cilS

Gericht wird hiemit bcl<nu>t gemacht:
Es sei über das Ansuche» der Hrmiciöca !

Kral uoli Domzalc. geqen Maria P.,illi,
Hallsdcsißcrin von Domzale, weaen schul,
dlger l30f t .53kr. ö. W l).«. c. in dic erc.
cutwe öffentliche Versteigerung der der Leh.
teren acl)ör!gen. im Grimdbnche Michel«
statten ^il) Urb. .Nr.689 uorkommcndcn
Nealitat, im gerichtlich erhobenen Schaz-
zuugswcrlhc von 1247 fi. o. W . , so wie
der im Grundbuche der Pfarrgilt Manns-

burss 5ul»Urb..Nr, 5)3 vorkommcllden Nea»
lität. >m gerichtlich erhobenen Schaßungö-
werlhc von 76 fi. ö. W., gewilliget und zur
Vornahme »Melden die drei Feilbietungs'
tagsahnngen auf dc»

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
1 1 . J ä n n e r und
1 1 . F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ul'r.
in der Gerichislanzlei mit dem Anbange
bestimmt worden, daß die feilzubielenden
Realitäten nnr bei der lepten ^eilbielnng
auch nnler dem Schäl)N!!gs!verlhe an
den Meistbietenden hmtanglgcben werden.

Das Schäyungsprotololl. der Grund«
l'uchsektract und die ^icitatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werben,

K. l. Vlzirkoamt Stt in als Gericht,
am 23. September 1866.

(2269—1) Nr. 5600.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm l. k. Bezirksamts Stcin als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des ^osef

Sanlek von Zalloh, Vczirk Egg, gegen Josef
Slanouc von Lahovic. wea/n au»? dem Z >h-
lungsauflrage vom I .Mai 1,864. Z 2171,
schuldiger 108 fi 25 kr, ö. W. «. «. c. iu
die execuliue öffenllichc Versteigernug der
dem Lehtcrn gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Michclsleilc,, ^ I i Urb.<Nr.499<'
vorlommcndeli, zu ^ahcwic gslegenen Acker-
rcalität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungswerthe von 55 fi. ö. W , gewilliget
und zur Vornahiue derftlben die drci Feil>
dietllngstagsahungcn auf den

12. N o v e m b e r und
12. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
12. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der Gc«
rich!skai,zlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität unr
bei der lchten Feilbietung auch unter dcm
SchähungSwcrllie an den Meistbietenden
hlntangegedeu werde.

Das SchätM'gSprotokoll, der Grund-
bnchsellract und die Licilationsliedingnissc
lönneu bei diesem Gerichte in dc„ gewöhn«
lichen AmlSstunden eingesehen werden,

K. k. VczirlSamt Stein als Gericht,
am 12. September 1866.

(2297—1) Nr. 5333.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. t. Vezirlsamlc Feistliz als

Gericht wird biemit bek.nint gemacht:
Es sei über las Ausnchen der k. k,

Flnanzprocuratnr in^'aibach. in Vertretung
der Neichsoomäne Adelsberg, gcge» Herrn
Michael Urbcincic von Äac Nr. 37 wegen
ans dem landesgerichllichen Nilbeile. ddo.
^aibach 28. März 1865. Nr. 1522. schul»
diger 293 ft. 75 kr. c. «. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem i/ehlern
gebörigen, im Orundbuche der Herrschaft
Aoelsberg «ud Urb.-Nr. 52.^ vorloninien.
den Realität, im Schäyuilgswerlhe von
451 fi. 60kr. . und die ihm zustehenden

^Rechte auf die W,ese Katastral. Parz.»
Nr. 4018» und 4018li Stenrrgemeinde
Vac, im gerichtlich erhobenen SchätMigs«
werthe von 209 ft. 60 kr. ö. W.. gewilNget
und zur Vornahme derselben die erste,
zweite nnd dritte Feill)ietuna.Staa.»>hl>ng
alif den

7. N o v e m b e r und
7. December 1 8 6 6 .
8. J ä n n e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Amtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rra«
Iität uur bei der letzten Feilbielung auch
unter dem Schäßungswerthe an den Meist«
bietenden hintangegeben werde.

Das Schähnngsprotololl, der Grund« >
buchscxtract und die Licilationsbedlngnisse!
sönnen bei diesem Gerichte i>i den gewöhn«
liche» Amts»?undeu eiugcscheu werden.

K. k. Bezirksamt Feistriz alö Gericht,
am 20. September 1866.

' ( 2 2 4 8 - 3 ) Nr. 5809.

Zweite erec. Feilbietung.
^ Vom k. k. Brzirksamtc Planina als
Gericht wird im Nachhange zu dem Edicte
vom 13. Inni 1866. Z. 3187. in der
Olccl'lionösache des Stefan Otonicar von
Zirkniz gegen Varthelmä Schrcibas von
Nilderdorf l ' l " . 225 ft. c «. o. bekannt
gemacht, daß zur ersten Nealfeilbietuugs.
tagsahnng kein kauflustiger erschienen ist.
weshalb

am 20 . O c t o b e r l I .
zur zweiten Tagsahung geschritcu werden
wird.

K. k. Vezilksamt Planina als Gericht,
am 23. September 1866.

(2276—1) Nr. 588-'

Erecutive Feilbietuug.,
Vo» dem k. k, Vczirksamte Sttin <'l"

Gericht wird hiemit bekannt gemach!:
Es sei über das Ansuchen d.s HcN»

Karl v. Wnrzl>ich von L.'ibach gegen 3^'
lian K n ö " , , Grllndbcsipcr von Nod'l''
Nr. 22, wegen aus dcm Urthcilc " ^
24. Juli 1859 Z. 3363, schuldiger 25^
83 kr, ö. W. <>. .<. <-. in die erec"!^
offenlliche Versteigerung der dem öl'htl^
gehörigen, im Gruudl'uchc der Pf<u»,1^
Stein lo»li Urb.-Nr. 175 uorkomlne^/^
Realität, im gerichtlich erbobcncn S ^
zuügswcrthe von 278 ft, 80 kr. ö'. ^, '
gewilliget und zlir Vornahme derselben l"
orei Feilbiftungstagsaynngen auf den

3. N o v e m b e r und
3. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
3, J ä n n e r 1 8 6 7 . ,,

jedesmal Vormittags von 9 bis l 2 M ' '
der Gcrichtskanzlri mit dcm Anhangs
stimmt worden, dciß die feilzubietende 3^
lilät nnr bei der letzten Feilbietnüg "','
ut,ter dem Schäßnngswcrlbe an den ^^' '
bietenden dinlangegebcn werde. >.,

Das Schätzuugsprotokoll. der GN'!'^
buchsexlract und die LicitalionSbcdillg^'
kölü^en bei diesem Gerichte in den gc>m'l"
lichen AlNtsstlindcn eingesehen wcrdei'-

K. k. Vezirksamt Stein als G " ' " '
am 23. September 1866.

(2218—3) Nr 57^ '

Erecutive dritte Real'
Feilbietung und freiwillF

Fahruisseversteigenlllg^
Die erecutiue dritte Nealfeilbicl'M ,̂

Mathias Sadnlg'schcn Verlaßrealitälc»
Nl'kitllik wird auf den

2 2. O c t o b e r 1 8 6 6, ^ ,
früh 9 Uhr. in I<x!o ivi «il:«> mit d"''^,s
merken übcitragcn, daß hicbci das '. ^
und die Realitäten stuclweis,,' auch ' ,.
dcm Schätzungswerthe veräußert " " pc»

An diesem nnd den darauf / ^ i ^ s ,
Tagen wird auch die freiwillige ^ .
steigernng sämmtlicher V e r l M a l ' ' ' ' ' ^ ^.„,
Vieh. Hans-MldWirllischaflögcrä'lM^^
Einrichtungsstücke. Getreide-und 3l ' ,^ , i
vorräthc. stattfinden, wozu die ssauftm
eingeladen werden. ,° Oĉ

K. k. Bezirksamt Adelsbclg " ^ ^
richt, am 4. October 1866. W
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l223O-2) Rr. 4243.

Executive Feilbietung.
^on bcm r. l. Vezilksamte Gurlfcld

°!s Gericht wird biemit bekaunt gemacht:
Es sf, übel î aS Ansnchen des Johann

^>es von UnteröiSka, durch seinen Macht,
^l'er Johann Ir l ic von Gmlfeld, gegen
Johann Pirz von Volovnik wessen aus
°e>" Urtheile uom 3. März 1865, Z. 3493,
'Mloiger 100 fi. ö. W. «. «. «. in die
llttmiue öffcnlliche Versteigerung der dcn,
^ßlcrn gehöligeo, ilii Glnndbnche der Herr-
'"W't Thnrimn.harl ,^lt) Nclf-Nr. 477
^kommenden Ncalität sammt An- lind
» l̂gehör, im gerichtlich erhodencil Schäz«
zxngswcrlhc uon 1210 ft. ö. W-, gcwil<
Mt und zur Vornahme derselben die Feil«
^llüigstagsahnngen anf deu

17. N o u e m b e r nnd
18. December I 8 6 0 nnd
18. J ä n n e r 1 8 6 7 .

>cdcöm,u Vormittags um 9 Uhr, hier»
"">tS mit dem Anhange bestimmt wor>

^ l ' daß bi^ feilzubietende Realität nnr lici
^ . ..̂ btcn Fcilbietnng auch nnter dem
^")äl)llng^wcrthe an den Meistbietenden
l)l»tm,^gcbcn werde.

Daö Schäßungöprolololi, dcr Grund.
'llch^Nract nnd die Liciialionöbcoingnissr
^lliie,, bei diesem Gcrichlc in den gewöhn»
'Hcn AmtSstnndcn eingesehen werden.

K k, Veziik^aml Gulkfcld als Gericht,
^u 3. October 1866.

(2234^2) ?tt."2l637

Neassumirung
Mcutiver Feilbietuugen.

Von dein s. k. Vczirksamte Nasscnfuß
">s Gericht wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioslf Tc-
^""'schizh von Nassenfuß in tie Neassmni.
"l"g der mit dem Bescheide vom 25, Dc»
center I8tt4, Z, 4238. auf den 31. März.
^ ^ " i u»d 2. Juni 1865 angeordneten.
w!)»n aber siüirlcn Feilbietung der dem

"lon Kovac,ö von Dnle gebörigln, im
"rulidbuche der Herrschaft N.isscnfuß .'ub
ub.'3ir. 491 vorkommenden, gcrichüich
u>! ^100 ft. bemcrlhctcn Hofstatt i'lc. schul'
°'«rr 405 ft. 7V« kr. o. «. c b^wiliigcl
^'b zn deren Vornahme die neuerlichen
^asahlingen auf den

14. N o v e m b e r nnd
14. D e c e m b e r l 8 6 6 nnd
14. J ä n n e r 1 8 6 7 .

^eömal Vo.miltags 9 Uhr. in dieser
Mtskanzlcl mit dem Anhange angeordnet.

, U die fcilznbletcnds Ncalität bei der drit«
" ^ags^ling anch nnter dem Schäz»

^"üswelthe hintangegcben wcrde.
^ Das Schnßungöprotokoll, dcr Grund»
^«^enract und die ^icilationöbcdingnisse
lia,'"" ^ ' dicseni Gerichte il> den gewöhn»
^ ^ AmlSstnndrn eingesehen werden.

^ N- t, Vezirkö^ut Nassenfuß als Gc<
^ ^ M 1 9 . Inn i 1866.

^ 4 - 2 ) Nr. 5793.

^ecutive Feilbietung.
Gcr^l"" ^ " ^ ^ Vczirksamte Stcin als

^l)t wird hicmit besannt gemacht:
Vom . ^" üb"' daö Ansuchen dcs Josef
^ev N ' ! " " " ^cnstift gegen Florian
Urn s ^ " " ° " Sdnsch wcgcn ans dcm
schaue vom 8. März 1866, Z. 1559,
Md.gcr l8 fl. 21 kr. ö. N .? «. o. in
^^^cut ivc öffentliche Vcrstcigcrnng dcr
S^,s^^c" l gehörigen, im Grnndlmchc
l ° ln , . " " ' ' Urb.»Nr. 17 und 33 vor-
beiic,,^ " Realität, im gerichtlich crho-
W M ' ^ 'mMucr thc " " " ^ ' ^ ll- ö. W.,
drci ^ ^ s " " ^ i"r Vornahme derselben dic

"t'lbictnugstagsa^ungen auf den
^ 0 . N o v e m b e r und
^ - D e c e m b e r 1 8 6 6 uud

^eric l^, "Mttags um 9 Uhr, in dcr
word"„ ""zlci "ut dcm Anhange bestimmt
bei d '/ s li die feilzubietende 3tcaUtät nnr
Tchiik,.,."^" 3cilbictnng auch uutcr dem

an dcu Mcistbictcudcn
^'»^gcbcn werde.

t>uchß " , S ^ " ^ " ' ^ p " t o k o l l , dcr Gruud-
lönncn i,?.' v " ^ b'c Licitationsbcdinguissc
'^cn Am « ^ ' " " ^"'lchtc in dcu gcwöhu-

K t Ä !" .^" eingesehen werden.
" " ^ . S ^ ? / ^ " " " Stein als Gericht,

September 1866.

M M Seldlltz-Pulver. ^ M
Central-Versendnngs-Pepot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

^ ^ ^ V . ' ' . " " ! ^ ' / " " ^ , ^ ^ ^ Tchachtcl der von mir erzeugten Teidlitz-Pulver und jedem die eimelue
Pulverdosis u>..,chl.c,lcudel, Papier ist meii.e ämtl'ch deponirte Schutzmarke aufgedrückt. " ' " " ' "

Prcii« riner ucrsicgcllni Origmalschachlcl I fl. 25 lr. öst. W. - Gebrauchsanweisung in allen Sprach«,
Dirsc Pulucr bchaiiplcn durch ihre cnchrvordcutiiche, in dru mcnmi<M!icMu Fäl l ru nproble Lüirlsamlctt mttcr sämmtliche dinier

bclauutcu Hau^nznu' lm uubcstn.tcu dou rrstm Nau^ ; nm- druu m.lc Tausende auö alleu Theilen des qroße ais n ch ö
l.egeude Daulsac,uu^schre,ben d.e de a.llnleu Nachweisnngen darbieten. daß dieselben bei , u "
b a u l . c h l e l t u n d ^ o d b r e n u e u , fnner I>ei K r ä m p f e u , N i c l e u t r a u l h e i l c n , N e r u e u l e i d c u , H e r , l of t fe " n e r ^
Ko P fsch m<>vzeu , V lu t couc , cs t l ° ucu g . c h t a r t i g e n O l i e d e r - A f f e c t i o u e n , endllch bei Anlaqe zur H y s t e r i e H l p c h o u
d r i e^ a n d a n e r u d e m Ä r e c h r c . z n. f. w. mit dem besten Erfolg angewendet werden und die

9 ! l k ! ) e r l l M e '" ^ " ^ach bei Herrn ^ i l N ^ l » , ^»«^o,«, Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r t :
v " " U ^ /,'^tt2a,/ und «^et t / t t ) / -^ . — Gurkfe ld: ^>i<^. «,>mc/leH. —Gottschce: ^05. /^>e«.

— Kra lnburg : ^ / , . Z c / l a u n ^ , Apotheker. — Rudol fswer th: ^ e / ' He, ainann. —
N3lppach: ^ns. />^<.^i>. ^ "

Durch obige Firma ist anch zu laichen das

Gchte DorschLeberthran Oel.
Die reinste nud wirksainstc Sor te Medic iual lhran ans Bergen in Norweaen

Jede Bonteil lc lst znm Unterschied von andern Leberthransorten m i t meiner Schutzmarke versehen
Preis^ emergauzeu Vmi t r i l l c uebst OebranclMnweisnng 1 sl. «0 l r . , einer halben 1 f l «st W '

D a s echte D o r , c h - « c l , e r t h r a n - V c l w i rd mi t dem bestcu Er fo lg augewendet bei B r u s t , uud ' ^ ' n u g e n l r a u k h e i t e n ,
S c r o p h c u nud ^ a c h l t l s . Eö he,lt die ucraltetsteu G i c h t - uud r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chrouischc H a u l a u ö s c h l ä g e

Diese remste uud wirtsamstc aller Leberthran-Sorten w i rd dnrch die sorgfältigste Einsammlung uud Auöschelduua vou Dorsch-
fischen aewouuen, jedoch dulchauö leiucr chemischen Behandlnng nuterzogcu, i n d e m d ie i n d e n O r i a i n a l f l a s c h e n c n t h a l -
l c n e F l ü s s l g l e t t sich ganz n i d e m s e l b e n n u g e s c h w ä c h t c n p r i m i t i v e n Z n s t a n d c b e f i n d e t , w i e f i e a n s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . " ' ' «

^ ^ ^ ' ^ ^ Apotheker und Fabrikant chemischer Produtte in Wien.

(2235—2) Nr , 15>5l.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Vczirksamte )casscnfnß

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei nbcr das Ansnchen des Herrn

Leopold Simuuich, Vormund dcö mindcrj.
Ludwig Waschitfch von Grailach, gegen
Maria Aurja von Fcistriz wcgcn schul-
diger 450 f l . 9? ' / , kr. 0. W. <'. ". c in
die executive öffentliche Versteigerung der
dcr Lctztcrn gehörigen, im Grundliuchc dcr
Hcirfchaft 5iasfcnfuß »ul< Urb.>Nr. 36 uor«
kommenden, gerichtlich auf 1705 fl. 20 kr.
bcwcrthctcu Huli- nnd der in demselben
Gruudduche .>ul) Urb.«Nr. 731 vcrzcichuc-
tcn Bcrgrcalität, iiu gerichtlich erhobenen
SchähnngSwctthc von 130 f l . ö. W., gc-
willigct und zur Vornahme derselben dic
Fcildictungötagfatzungcu anf dcn

10. ^ t o v e m b c r ,
10. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
1 1 . J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dicscr
AmtSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznliictendcn Realitäten
nur bei dcr letzten Fcilbietnng anch unter
dem SchätMlgöwcrthc <m dcn Mcistbic-
tcndcn hintlnigcgcben werden.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund-
buchseztract und die Licitationsbedingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstllndcn eingesehen wcrdcu.

K. l. Bezirksamt Nasscnfuß als Gericht,
am 29. Ma i 1866.

(2236—2) Nr. 24767

Erecutive Feilbietultg.
Vou dcm k. k. Veznksamte Nasscnfuß

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen dcr Frau

Florentine Pcchani von Nassenfuß acgcn
Josef' Tomaschitsch von cbcndvlt wcgcn
schuldiger 84 f l . ö. W. c>. «. l>. iu die efe<
cutiuc öffentliche Vcrstcigcrnng dcr dem Letz-
tem gehörigen, im Grnndbnche dcr Pfarr«
kirchcngilt St . Egydi zn Untcrnafscnfnß
>><ul! Urb.-Nr. 24 vorkommenden Ackcrrca-
lität, im gerichtlich erhobenen Schützlings-
werthe von 300 f l . ö. W., gcwilligct nud
zur Voruahmc derselben die Fcilbictungs-
tagsatzungcu auf dcn

10. N o v e m b e r ,
10. D e c e m b e r 1 8 6 6 uud
12. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dicscr
AmtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbielcnde Realität
nur bei dcr letzten Feilbictnng auch unter
dcm Schätzungswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hint.ingcgcbcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll dcr Grund-
bnchöcrtract nnd dic Licitationsbcdinguissc
können bei dicfcm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Nasscnfnß als Gericht,
am 2. Ju l i 1866.

(2267—2) Nr. 5488.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte Stein, als

Gericht wird hicmit bekannt gcgcbcn:'
Es sei iibcr das Ansuche» der Lai«

bachcr Sparcasse, durch Dr . Supanc-ic,
gcgcn Michael Terdina von KlcinmannS«
bürg wegen aus dem ZahlungSanftrage
vom 1. Februar 1866, Z. 652, schuldiger
420 fl. ö. W. 0. 3. 0. in die executive öf̂
fcntlichc Vcrstcigcrnng dcr dcm Lctztcrn
gehörigen, im Grnndbuchc Krcliz «uli Urb.»
Nr. 368, 9ictf.'Nr. 275 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
znugswcrthc vou 2661. f l . 80 tr. ö. W>,
gcwilligct und zur Vornahme derselben
die drei Feilbictnngstagsatzuugcn anf dcn

9. N o v e m b e r und
10. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
10. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei dcr lctztcn Fcilbictnng auch uutcr
dcm Schätzuugöwcrthe au dcn Meistbie«
tcndcn hintangcgcbcn wcrde.

Das SchätzuugSprototoll, der Gruud-
buchscxtract und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhnli-
chen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein alö Gericht,
cM 4. September 1866.

(227 l—2) Nr. 56577

Executive Feilbietung.
Von dem k. k, Vrziilöamte Stein als

Ocricht wird hieinit bcüinnt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen deö Franz

Scrschen uon Skarncna, Vormnnd dcr
moj. Varthclmä und Maria Samej», go
gen Ioscf Mrak von Vodiz lvcgen ans
üem Vergleiche uom 19. November 1864,
Z. 6010, schuldiger 71 ft, 35 kr. ö. W>
c'. «. l?. in die erccutive öffentliche Vcr-
steiMung der dem Lcjzlcrn grboligen. im
Gnindbuche der Pfarrlirchengill Vodiz 5ul>
Urli.-Nr. 2 uoikonnnenden Ncalität, im gc»
lichllich erhobenen Schl'ipnligi'wsrlhe uon
406 ft. ö. W. , gcwiUigct nno zur Vor-
nahme derselben die drei FlilbictungStaa-
slit)nngen anf dcn

16. N o v e m b e r und
17. D e c e m b e r 1 8 6 6 uud
17. I ä u n e r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Gcrichlökanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lkplen Fcübietung cmch unter dcm
Schäi)ungSlve:tl)e an dcn Äilcistbictcnden
hintcingsgebc,, wcide.

Das Schäßnngsprotokol!, der Grund»
l'nchseclrcm und die Licllat<onsbedingnisse
köi'nen bci dicftm Gerichte in den gewöhn,
lichen Alnlöstnndcn eingcsrycn weiden.

K. k. Vc^irk^mt Stcin alö Gericht,
am 14. September 1866.

(2287—2) Nr. 2856.

l^. k. ulll'll^lni Ulclini^» V 8t.'N<)/<c<!il!l
Kot 80<!>n^n <lnj« nu xnnn '̂«.»:

I) l , j<» nn siru^njo «<i5!pt)^ll .lune/ll

iilnjl» i/. l 'ol lx; xnvoljli ix .^oclüi^lil' i»o^
z.<»(jl)̂  «,(l 20. »„i j l , 1859, 8l. 1508, t lol-
/.nill 146 ^II I . 68^/2 li«-. «V8l. vcl>. l). 8. c.
l!l)vol<lu l'll«0liuoi^>ui o6iln0 <!l'u/.l)o l lu l-
'/.llillOVCgN) V Xl)lllIjl«N!ll liukviill!>t!Nc)/,0«iil!
ü,l ' l^inc >»()(1 Ull). 8l. 259 vpi«i»ll<^u,
t!Nlln!8li0 1685 ^ ld . uvv^l. V l ^ . «X'njcnl'j;«
n<^n<nu»li!iiv<'«« l)I»^<i.

1i ll'^ l)l'(i<l^i 0<.llocû <! 80 6nn na

3 1 . <>l)lc,l)rn 1 8 6 6 ,

l!<>i»ol<1i,0 ob )̂ Ul i , V lullu^ni ijOllniälli

I'o Nl>pl<mllli! îvc) lililAO »6 do p,i
l,.j l1l'l>5l)i ludi s)ull cünilv^o prc'pu^Illu

An i l i n xupisnik, ixpi^lls ix Leml^iä-
nil» liull!.>v in cisu/t)me l ' " ^ e /umuro
V»!,lil(li lulil^ ()l) NaVUllll^ll! Ul>-(l8^'ll,
«UliU lw^lcllsili.

(̂ . 1i. okl'llM, Ul-olllii^l, V 8t.'N0/.e«i,ll
ll0l 80l!,li^ lln<; 15. 5l'pleml)ru 1866.

(2246—3) Nr. 5769.

Zweite erec. Feilbietuug.
Vom k. k. Vezirksamtc Planina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Edicte
uom 13. Juli 1866, Z. 2558. in der Erc«
cntwnösache deS Mattbäns Leßar von So»
dcrschii) gegen Ursnla Vogelnik uon Gra-
houo l ' l" . 367 fi. 30 kr. «. >><. l:. bekannt
gemacht, daß zur erslen Realfeilbictungs^
tagsapung kein KanftuNiger erschienen lst,
weshalb am

19. O c t o b e r 1 8 6 6

zur zweiteu Tagsahuug geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksamt Planina alö Ge-
richt, am 22. September 1866.

(2245-3 ) Nr. 5768.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l. Bczirköamtc Planina alö

Gericht wird im Nachhange zn dem Edicte
uom 24. August I. I . , Z. 5242, in der
ErccutionSsachc dcr Johann Verderber'schcu
(5rdcu uon Ncsscllh.il gegen ThomaS Me<
kinda von Zirkniz ple. 79 ft. 10 kr. c. i,. 0.
bekannt gemacht. oaL znr zweit,n Nealfeil»
bictuna.ölags!it)ung lcin Kanftustiger erschie«
nen lst. wcöhalb

am 2 0. O c t 0 ber d. I .

zur dritten Tagsatzuug geschrltten werden
wird.

K. k. Äcziiksamt Plainna als Ger icht
au, 22. September 1866.
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von I » , K «<«^>»«i«s<r in »>n»e>»^»», V . I ^ l o T « « « » ^ in H V l e u Nlld
anderen Autoritäten wearn seiner antiseptischen Wirkungen anerkannt befttS

Desinfections - Mittel
für Aborte, Senkgruben, Slülle etc.

Ein Pakct 20 kr., cm Flacon 30 kr.

UauptDepot. Rirdcrlagc der Zimmeringer Thecr-Producteu-Fabrik von
O. P i lha l , Qnldstraßc, Hintere Zoüamtsgassc Nr. 5.

A n die Theerproductcn Fabr ik i n Timmerinss.
Indem ich die ausgezeichnete Wirkung drs chemis6)cn KallcS, den Sie mir für die Kran-

keu-Haltstaliun in der Heumarlllaseruc znlomuicu ließen, bestätige, bitte ich Iiei der notorisch
schlechten Anlage der Aborte daselbst nin eine »cue Seubuug. indem ich Ihrem «uogezeich-
utten Dcöiufectionsmittel die Hiutanhaltnng gefährlicher Miasmen bisher ani<schließend verdanke.

( 2 1 « 3 - 3 ) H)r. F r u c t h , Regimenti«- nnd Gardearzt.

(2'^W—«) Nr. <:̂ :w.

Edict .
Vom k. k Lalldcs- als Handels-

gerichtc zu Laibach wird d^m Hcrni

Michael Grafen (5oronit,i. (Zronbcrg,

k. k. KämMl'lcr, derzeit unbekannten

Aufenthaltes, bekannt gegeben, das;

Herr Philipp Matelitsch wider den.

selben die .«läge auf Zahlung des

Wechsels vom 27. September l 8 l i 3 ,

zahlbar am 27. Jänner !ttl»4 pr.

25»U st , unterm <l. October l86U,

Z. tt43i>, eingebracht habe, wornach

der Auftrag auf Zahlung dieses Wech>

sels s. A. locn Laibach

b i n n e n d r e i T a g e n ,

bei sonstiger Wechsclexecution, erlassen

und dem unter Einem aufgestellten

('lil'ülo,- «<l zu'tum Dr. Suppan?

lschilsch in liaibach zugestellt wor-

den ist.

Laibach, am 9. October l8«U.

( 2 1 8 0 - ^ Nr?6104^

Dritte ercc. Fcilbietung.
I m Nachhange zum dicsglliä'tlichen

Goicle von, 18. Mai 1866. Z. 3636. w!rb
l)it«l>l erinnert, d.'ß von den auf den 22. Äu<
linst, dann den 22. September und dcu
23 Oclober 1866 anglordoete» elccllliven
Feill'itluiigen der dem M^lhias Modlc
von Vloökapolica gehörigen Ntalitat Nrb.»
Nr. 2 l «<l Grundbuch Filialkirchcn^ill S t .
PlNilt in Herovüce dil zwei ersten mit dem
a!S c,l)gel><illl,i lingcsehen werden, d<iß es
del der drillen auf den

2 3, O c t o l, e r 1 8 6 6
angeoldncten T<igsal)lnig mit drin früheren
Anhange unveiänrerl zu verbleiben haben
solle.

ss. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
mn 20. August 1866.

(2231—2) Rr. 1782.

Kundmachung
au Herrn T h e o d o r N i l l c r v o n

S ch l c> < b n i a.

Vom l, k. Vezirköamte Natschach als
Gericht wird dem bochwoblgeboriiln Hers,,

^Theodor Nitler von Schloißnig»). als
^ Tabnlarglaubi^er der Crid.i - Hcrischaflcn
Ratschach und Scharfenbelg, dessen Auf.
enthalt diesem Gerichte unbekannt ist,
hiermit erinnert, daß der dieöämtl'che Ve<

> scheid vom 18. Ju l i l. I . . Z 15W. dem
unter (ziiltNl anfgcsteNtcu Curator Herrn
Eduard Slulicl in Mlschach zugcsleUt
worden ist.

K, k. Pezirlöamt Nalschach als Ge.

richt, am 27. September 1866.

(22 !>^—2) N r »27«

Nelicitations-Vdict.
Von dem k. k Kreisgerichte ln Ru-

dolföwerth wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn

Heinrich Skodler von i'aibach wegen

nicht zugehaltenen Licitationobedmg-

nisten die Relicitalion der vom Gregor

Iaksche um 7^2 si. erstandenen, dem

Carl Molina gehörig gewesenen, hier

in der Stadt gelegenen, im Grund'

buche der Stadt Rudolfswnlh «ul)

Rctf.'Nr. !47 vorkommenden Hauses

sammt Garten bewilliget, und zur

Vornahme derselben die Tagsahung

auf den

2<l. O c t o b e r l. I . ,

Vormittags von l l bis 12 Uhr, vor

diesem Gerichte mit dem angeordnet,

daß obige Realität bei dieser Tag-

satzung auf Gefahr und Kosten des

Erstehers um jeden Preis werde hint-

angegeben werden.

Rudolfswerlh, am !>. Septem«

ber I8Uti.

Weinfässer - Verkauf.
I m Hausc V t r . 8 7 an der Wieucr Linie sind Wein fässer uon hartem

Holze nnd mit eisernen Ncifcn beschlagen, 5) biö 14 Eimer haltend, mit dem
! Gesammtilchaltc von 2000 Eimer, b i l l i g zu verkau fen . ( 2 3 0 2 - 2 )

Gicht- und Rheumatismus-
Leidenden,

sowie allen, welche sich gegen diese Uebel schlitzen
wolle», werden nnsere W a l d w o l l - A r t i k e l zu

geneigter Verlictsichtignng empfohlen.
Der Alleinverlauf filr ganz Kram befindet

sich bei Herrn A l b e r t T r i n k e r , Handelsmann
znm ..Hukor". Hauptplatz, im G r e g l'schen
Hallsc Nr. 239.

Die W.üdwoll-Wm,ren-Flwrik

zu 3lemd»L

H. 3chmil)l H lloinj,.
Ans Obiges Bezng nehmend, erlaube ich mir

den geehrten Herren Aerzten, sowie allen Nheu-
matinmuslcidcndrn nachstehende Artikel aus der
Waldwollwaareufabril der Herren H . Hchmidt
«. Hloinp. zn Remda zn empfehlen:
Gewirkte Jacken, Beinkleider und

T t r ü m p f e siir Damen und Herren.

.Nöper, F lane l l , l I ^ „ nnd Hcmdm.
Elastiquc /

Waldwollwatte, Zahnkissen, Hauben,
.«äpscl, >>a,,dschulie, Brust n. Leib-
binden. Strickgarn.

Einlegesohle,«. Steppdecken, sowie Puls ,
Arm-, .«nie. Hals-, Schulter.
Brüstt und Nilckcuwärmer.

Waldwoll« v e l , desgleichen Spiri tus zu
Einreibnngen, Extrakt z» Bädern, Bal -
sam zll Fichwaschnngen, Seife, Pomade,
Bonbouö, liqueur. ( l 17^-12)

Zeugnisse und Gebrauchöanweisuu-
gen zs»«N».

in Laibach, Hanptplatz 9lr. 2N». „zum Anker."

"(2206-3) Nr. 2685.

Executive Feilbietung.
Von dein k. k. Vezirköanlte Idr ia als

Gericht rrlrd hicinit l'ekani't gemacht:
Es sci nber dns Änsncheü des Anton

Kogli von Voiöla gegen Johann Kolian
uo» Idr ia wegrn ans 5rn> Z^hllüigsanf-
trage uom 27. December 1805, Z. 3840.
schnldiger 220 ft. 17 kr. ö. W. e. s. «. in
dic cfccntioe öffentliche Verstrigerung der
dem Lfhtern gel'örigen. im Grnnobnche der
bestandenen Herischift Idria.^ul) Urb.'Nr.
75 vorsommenden Realilät. im gerichtlich
erhobenen Schaßnogsnilriht uon 1524 fl.
ö. W.. geiviliigel nod znr Pornahme dc»scl>
den die ezecntwcn Felloielnügötagsat^nngen
auf den

29 . O c t o b e r .
2 9. N o v e m b e r und
24. D e c e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. im AmtS-
siße mlt dem Anliange bestimmt worden, daß
l>ie feilzubietende Realität nnr bei der letzten
Feilbietllng anch „üttr dem Schapnngs-
irerlhe an den Meistbietenden ylntangegc«
de>l lvtlde.

Das Schähnngsprotokoll, der Grlind.
l'llchsextract nnd die Licitalionsdedingnisse
kl"'»lisn bei diesen» Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Idr ia als Gericht,
am 5- September 1866.

Erwiderung
auf die Annonce des Herrn Justs

Ttrzelba.
Ich mache hicinit öffentlich bekannt, daß

mein Vater bis mm fnr mich leine Schuld
gezahlt hat und zahlen tonnte, weil ich ans sc>»̂
Namen leine Schulden gemacht habe, — und cl"
tlärc dieS lediglich als VUSwillen seinerseits!

12298-31 Alexander S'tr)elba.

Blutreinignngs Thee utt̂
Blutreinigungs-Konserve.

Diese Mittel bestehen ausschließlich an« ucgt'
tabilischcn Snbstanzcn ^Wnrzcln und Kräutern)'

I n ihrer Zusammensetzung wirlcn sie geling ^
auslüseud und insbesondere blntrcinia/nd, sie si»"
durch eiue langjährige Erfahrung erprobt.

Filr Reisende und Kinder wurdcu uom 6^ !
zeuqer der Bequemlichleit wegen aus den Extra'-
tivstoffen obiger Mittel Mor'sellen (Zcltchcn) bê
reitet, welche dir gleiche Wirkung besitzen. Da«
Nähcrc über die genannten Mittel wolle aus bcr
jeder Piece bcigegebcnen Gebrauchsanweisung »»d
eingehender ans der vom Erzrngcr hicrilber ver-
fatzteu Broschüre entnommen werden.
Pre ise : Eine Flasche Konserve sl. 1.50, 1 P°'
qnct Thee, gr. sl, 1.^0, l l . ?5> lr., 1 Schachs
Morsellen Nr. 1 , gr. 5 24 Stilct fl. 2.50, l>.
(12 Stilck) fl. 125, 1 Schachtel gr. Nr. 2 ""'
Eiselizusatz (24 Stiicl) fl. 2.70, tl. (12 Stils)

fi. 1H5.

I n G r a z sind diese Mittel echt nur 3"
bekommen vom Erzeuger prnnx XNIIor, pralle
Arzt, ,̂'eud 470, dauu bei den Herreu Apothct""
.lux^s l 'us^l^i l««! ' iu der Eftorgassc, «lusv'
lüll-llwl- in der Elisabethftraße, und Hel»»«!»"''!'
Murvorstadtplatz; ferner iu B r u c t bei H""!
Apothtlcr Wi l tmnu», iu K l a g c u f u r t vc'
Herru Apotheker Nlrulm<'lwr, „zum Obelislcu,
iu L a i b a ch bei Hcrru Apotheker L. Itirsellltl
uud iu A g r a m bei dcu Herren Apothelel'
v. Il<»zso«lN8 und HlitMmoll.

D ^ " Die erwähute Broschilrc hierllbcr,
welche dic Art uud Weise bczcichuet, wie ^
Blut sich allmälig verschlechtert, wie andcrcrstll"
die Blutrcinigungümittel wirken, ist um ^ "
Preis vou 30 Nkr. zu haben beim Versass"
rrun« k t t lw i - , dann in den Buchhandlu»'
gen der Herren l^ullo«ijf H >V'ulilsnl,rt """
<'. Ml l l l l lml l i in G v a ; , «. l̂ iossl iu .«l<»
stcnfurt, beim Buchbinder Hcrru 8w«'lc u
Veobe» uud Äuchhiiudler Herrn lllttriiu«""
iu A g r a m . (3 ! ) l ) -M

Angekommene Fremde.

Am 14. October.

HtadtWien.
Die Herren: Noettig, vou i,'topoldsruh^ ^

Pfänder, Kaufmann, von Nürnberg. - ^ar^
Aeltheim, l. l. Hauptmauu, uon Klageufült- '
Hartig, vou Triest.

E l e p h a n t .

Die Herren: Kuglcr, Hosiuig, uud M '
Kaufleute, vou Wieu. — i!uua, EorvelteucaP''«^
von Pola. — Pollcmio, vou Vrldes.

BaierischerHof.
D«e Herren: Ritter v. Gandini, l, l, Nc>t"

Secrctär. — Dolliner. von Triest. — Leiter»'«^ '
l. t. Oberjägcr, vou Eilli.

Kaiser von Vesterreich.
Herr Dr. Skuonioözly, uon LaaS.
Frau Podlraischcl, vou Neifniz.

F^H^s ^ l . ^ ^ ! ^ » 4 W l e n 13 October. Verzinsliche Staatsfonds theilweise etwas niedriger, anch Grnudcutlastuugsobligatioucn um circa '/, "/, billiger ausgeboten, dagegen Lose um ' / ' ^M,
W U l ! l N U 5 t l U i I . »/^ "/̂  und Industriepapicre größteutheil« '/, bis 1 ' / . höher bezahlt. Fremde Wechsel wcuig verändert. Milnzeu ciue Äleiuigltit matter. Geschäft imbelebt. Geld sehr 1"'!!°

Oessentliche Schul». l
«,ld Waar,

I » »ller». Währung . zu 5'/. 53 90 54.—
bett» rückzahlbar '/. „ 99.50 99.75
bett, rückzahlbar von 1864 8390 84.l0

Gilbtl.Vlnllhtn vo» 1864 . —.— —.--
Silberanl. I8«5(ssrc«.) rllckzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pCt. sllr 100 fl. 75.25 75.75
Nat'Nu!,mit Iün,.EouV.zu5'/. 7»,— 65 î 0

„ „ „Apr .ssoup. „ 5 ,' «5.<!0 65.70
M.iaNique« b ^ 58.60 58 75

dettomitViailGoup. . „ b „ 60.80 61 —
bttt" . . . . „ 4 ,. 50.75 51 —

Mit Verlos. V, 1.18L9 . . i5i.__ 15150
„ „ ., l854 . . . 73.^ 7I 50

„ „ 1860 zu 500 ß. 79.- 79.10
„ ., l8<>0 „ 100.. 8 7 . - «7.50

" " „ 1864 7l.<il> 71.4U
" ' ' , 1864 „ 50 « - . - - .

«°mo.Ne«tn.»ch. zu 42 1. «u«tr. 17.50 1850
b. .,r Hron.äudcr (sür 100 st^ Or.'E,.tl..Ol'l.,.
Nl.b.r-Ocft.rr,ich . . z« 57« 77.50 78—
Ob,r.O.ft,rr.ich . . „ b „ l , i - ^ " - "
Salzburg b« ^ . ' 7 9 -
»»übn,.« . . . zu b „ 7/.— ^.-^-

> Vtld Waar»
Vlühr,n b'/. 7 b . - 7 7 . -
Schl.sle» . . . . ., 5 ,. 8?.-. 8",—
Steiermart. . . . „ 5 , . 78.— 8 0 . -
Tirol , b „ 95.— 98.—
KNrnt.. Krain. u. KUstnl. „ 5 .. ^0.— 3il.—
Nn^arn , b „ «?.— 67.50
Xem<s,r-Va»at . . „ 5 „ 66.50 6?.—
Kroatien und Glavunien ,. 5 „ 6i> 50 70 50
Galizitu 5 ̂  6 6 - . 66.^5
Slrbniblllgtn . . . „ ü ,. 62.— 63.—
Vulowma . . . . „ 5 „ 6 4 . - 64.50
Ung. m. d. B.-C. 1867 „ b ^ 65.- 65 75
Tcm.V.m. d. Ä.-C.1867,, 5 ., « 4 . - 64.75
Vtuetianischt« A»l. 1859 „ 5 ^ 86. - 90.—

Vct teu (pr. Gtiicl.)
«allonalbanf 710. 711 —
.ssrebit-Alnualt zu 200 ft. ö. W. 148.50 148.60
N ü (5scom.-Gcs. 4. 500st.ö.W.b55— 58?.—
K. Ferd.'Nort>b. z. 1000 fl. E. M.1625 _163(,,__
E.-V.'O.z,200,1.CM. 0. 500Fr. 1«9.30 189.50
«ais. Mis.< V. zu 200 si. EM. 125.50 126.—
E>ib.-«ordd.Vert"V.2N0 „ 109.— 109 50
G>'id.St,,I.'v,n u.r.'it.V.200fl.203.>. 204 —
Gal..NarI-Ludw..N.z.2<)0li.GVi.205 75 206 —

V,lb Waar, j
z>N.Don.'Dampssch.-V,s. ^ « ' 465.— 4 6 6 . -
O,jilrreich. Lloyd i» Trieft Z Z 18(,.— 185.—
Wien. Da»>vf!,l.-?Mg.500fI.ö.W 410 — - .—
Pester Kettenbrücke . . . . Ü35.- 840 ~
Bühm. WeNbahn zu 200 fi. . ,51 50 »52.—
Theißbahn-stttien zu 200 ft. E. M.
m. 140 s. (70"/.) «inzahluuq 14?.— —.—

Nnglo-Austria Vaul zu 200 fl. 75 75 76.25
Lemb.-Ezernowitzerzu200 st. ü.W.176.- 17»j 50
Pcst-Losonczer Aktien . . . - . .— __ __

«Pfandbriefe (für 100 ß.)
National^ 10j<ihrige v. I .
ban! auf 1657 zu . 5'/. 105.— - . —
(5. M. 1 verloSbare 5 ,. 93 50 93 75

Natil,nalb.i>uf5.W v,rlosb.5 „ 89 - 89.25
Unss. Vob.'Krcd.-«ust. zu 57, „ jj<) _ ^ ^
M g . äst. Vodeu-Eredit-Nustalt

verlosbar zu 5'/. in Silber 101.— 102 —
Kose (pr. Stück.)

Kred.'Anft. f.H.u.G.z!l100ft.ü.W.122.— 122 25
Don.'Dmpfsch.'G.zulWfl.EM. 80.— 8 l .—
Stadtqem. Ost» .. 40 „ ö. W. 23.— 24.—
«fterhazv » 40 „ l l .M. ._.__ __ _^
Salm .. 40 ., „ 27. . . 2«.—

Palssy zu40fl, C.M. . ^ ' - ^ « ^
<«l.ry „ 40 .. „ 24.^ A ^
St. Genl'i, .. 40 ,. .. . 23.^' ^ ^
Wixblschqi-ah „ 20 .. „ . 17.^ ^
Valdstein .. 20 ., ., . 19.50 ^ ^
Keglevich „ 10 „ ., . I2.-7 ^gO

Augsburg für 100 «. sükd. W. 108.-- ^"g li5
Frankfurt a. M. 100 N. betto 10".15 ^" ^
Hamburg, für 100 Mart Äauco 95 75 - ^
London für 10 Pf. Sterling . 127.90 ^« 95
Paris, für 100 Franks . . . 50.85

EourS der «eldsor ten. ,
Geld ^ ft,

K. Münz-Dulaten 6 fl. 7 tr. 6 N» ^ ^
,ssronen . . . — „ — „ " ^ " <̂ , „
Napoleonsb'or . 10 „ 24 ., 10 „ ^ .,
Ruff. Imperials. 10 .. 54 ., ^ " ^ . , .,
Vereinsthaler . 1 .. 90 „ 1 " «> „
Silber . . 127 .. - .. 12? » ^

. Pl<-
Kralnische GrnndentlastuugS - Obligat"»",

vatuotirung: 82 Geld. 86 W°"c ^ ,

D r u l l u u d V e r l a g v o n I g n a z v . « l t i u m a y r u n d F e d « r V a m b e r g i u Laibach.


